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Industrie- und Dienstleistungsbetriebe 
prägen unsere Region. Sie ermöglichen 
wirtscha�lichen Fortschritt und sor-
gen für gesellscha�liche Identität. Der 
«Scha�auser Bock» porträtiert in lo-
ser Folge Unternehmungen aus der re-
gionalen Wirtscha�.

«Bock»-Serie 
Betriebsbesuch

Dieses Holzhaus in Löhningen integriert sich bestens in die Umgebung und Landschaft. Auch diese Mehrfamilienhäuser in Op�kon wurden mit dem Naturbaustoff erstellt.

Beringen. «Die Leidenscha� für Holz, 
mit dem natürlichen Bausto� Grenzen zu 
überschreiten, weiterzudenken und neue 
Wege zu gehen, das ist unser Antrieb», so 
Michael Hübscher, der in dritter Genera-  
tion die gleichnamige Firma führt. Das 
Beringer Unternehmen mit mehr als sechs 
Jahrzehnten Erfahrung setzt auf stilvolle 
neue Ideen, die Ausreizung technisch raf-

Team mit grosser Leidenschaft für das Holz
Hübscher Holzbau an der Guntmadingerstrasse in Beringen

Das Holzbauteam Hübscher aus Beringen begleitet und unterstützt die individuellen Anforderungen der Kundschaft. Das neue Wasserrad am Rheinfall dreht seit 2014 seine Runden.
Michael Hübscher führt das Beringer Unter-  
nehmen bereits in dritter Generation.

�nierter Möglichkeiten sowie auf die In-
szenierung des natürlichen Bausto�es als 
Gestaltungselement. Ob Neubau, Umbau, 
Anbau, Aufstockung oder spezielle Anfer-
tigungen: Die Angestellten von Hübscher 
setzen individuelle und ausgefallene Ar-
beiten um, wobei das gesamte Spektrum 
des Holzbaus realisiert wird.

Mit viel Erfahrung alles aus einer Hand
Der Familienbetrieb übernimmt aber 

auch Feinarbeiten in Holz im Innern des 
Gebäudes. Dazu gehören Treppen, Wän-
de, Decken, Holzböden sowie Türmon-
tagen. Dabei werden die individuellen 
Vorstellungen und Wünsche der Kun-
dinnen und Kunden an eine anspruchs-
volle Architektur mit einem hohen Wär-
meschutz sowie eine sorgfältig geprü�e 
Materialauswahl erfüllt. Das Team von 
Hübscher Holzbau besteht ausschliesslich 
aus Spezialistinnen und Spezialisten. 30 
Zimmerleute, je fünf Schreinerinnen und 
Schreiner, fünf zuständige Leute in den 
Bereichen Dachdeckerei und Spenglerei, 
ein Dutzend Lernende in der Zimmerei, 
zehn Verantwortliche in der Planung und 
Projektleitung sowie drei Personen in der 
Administration sorgen als Ansprechpart-
ner in Sachen Holzbau dafür, dass von A 
bis Z alles reibungslos funktioniert. Dabei 
steht das Unternehmen entweder in direk-

tem Kontakt mit der Kundscha� oder als 
spezialisiertes Ausführungsteam in enger 
Abstimmung mit den Planungsbüros.

Auf 65 Mitarbeitende angewachsen
Während früher der Holzbau eher zum 

Premiumsegment gezählt wurde, ist heu-
te das Bauen ab der Kellergeschossdecke 
beziehungsweise ab der Fundation im 
Vergleich zum konventionellen Bauen ab-
solut konkurrenzfähig. «Die technischen 
Voraussetzungen für die Realisierung 
von Holzbauten sind heute völlig anders 
als noch vor 10, 20 Jahren», sagt Michael 
Hübscher. Darüber hinaus zeigt sich ein 
Trend zu natürlichen Bausto�en und neu-
en Materialien, der zu einer Veränderung 
des Kundenverhaltens führte und in den 
Wünschen der Kundscha� zum Ausdruck 
kommt. Die Vorteile der Naturbausto�e  
und deren Baubiologie, beispielsweise 
beim Holzsystembau, sind längst keine 
Fremdworte mehr. Ebenso steht die Frage 
der kün�igen Bauherrinnen und Bauher-
ren nach dem gesunden Wohnen immer 
mehr im Vordergrund.

Die Kundschaft steht im Mittelpunkt
Entsprechend geniesst die persönliche 

Betreuung und Beratung sowie die fach-
liche Quali�kation bei Hübscher Holz-
bau einen sehr hohen Stellenwert. Das 

Beringer Unternehmen ist sich bewusst, 
dass nur eine zufriedene Kundscha� den 
Geschä�serfolg garantiert. Entsprechend 
steht die Kundscha� bei jeder Handlung 
im Mittelpunkt. Das Unternehmen hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Wünsche 
und Träume gemeinsam mit den Bauherr-

scha�en zu realisieren. Zwischen der ers-
ten Projektidee bis zur Realisierung eines 
Holzhauses liegt aber o� nur wenig Zeit. 
Darum ist das pünktliche, gut organisier-
te, stra�e Zeit- und Arbeitsmanagement 
eine der grossen Firmenstärken. Dies wird 
mit dem Firmenmotto «Alles aus einer 
Hand» verdeutlicht. Die Kundscha� erhält 
alle Leistungen von einem Partner und 
dies in gewohnt einwandfreier Qualität.

Dank Zeiteinsparung tiefere Kosten
Immobilieninvestitionen liegen immer  

noch im Trend. Der solide Holzbau, auch 
bei Mehrfamilienhäusern, ebenfalls. Die 
Erfahrung des ganzen Hübscher-Teams 
machen die Entwicklung und Abwicklung 
kleiner und grosser Neu- und Umbauten 
möglich. Der grosse Vorteil für die Kund-
scha� liegt darin, dass Dach, Wand und 
Innenausbau von einem einzigen Unter-
nehmen erledigt werden können. In der 
Vorfertigung beim Holzbaubetrieb wer-
den Wandung und Dachelemente inklusi-
ve Dämmung sowie Fenster und Abdich-
tung in der Produktionshalle erstellt. Dies 
sorgt für kurze Au�auzeiten und präzise 
Montagen mit Regen- und Windsicherheit 
vor Ort. Entsprechend kann der Innen-
ausbau ohne Zeitverlust bei der Austrock-
nung erfolgen, was letzten Endes zu einer 
Erhöhung der Bauqualität führt.

Der Einsatz von Holz ist nachhaltig, ökologisch verträglich und als nachwachsender Rohstoff auch vor Ort vorhanden. Die Mitarbeitenden von Hübscher Holzbau verwirklichen mit ihm unzählige Wohnträume in allen Formen.� Bilder: zVg.

WIRTSCHAFT – Persönliche Betreu-
ung und fachliche Quali�kation:  
Dafür stehen das Holzbauteam 
und die Familie Hübscher bereits 
in der dritten Generation.

Marcel Tresch

Siblinger Randenturm: hoch hinaus mit Holz.

Für Hübscher Holzbau ist Holz seit 
mehr als 60 Jahren der wichtigste Bau-
sto�. Von Rudolf und Hanni Hübscher 
1951 gegründet, übernahmen Fritz und 
Suzanne Hübscher 1978 das Unterneh-
men. Ihr Sohn, Michael Hübscher, ver-
stärkt das Team bereits seit 2012 und 
übernimmt im 2018 zusammen mit 
seinem Team die Geschä�sführung. 
Das Traditionsunternehmen beschäf-
tigt aktuell 65 Mitarbeitende, die in 
den Bereichen Neubau, Elementbau, 
Fassaden- und Dachsanierung, Hallen-
bau und Dachdeckerei sowie auch im 
Innenausbau eingesetzt werden. Hinzu 
kommen Spezialau�räge wie Ausstel-
lungs- und Eventbauten, Sporthallen 
oder der Siblinger Randenturm in der 
Nachbargemeinde – selbstverständlich 
aus dem natürlichen Bausto� Holz.

Die Firma in Kürze


